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Frohes Frohes OsterfestOsterfest

Die Verbandsgemeinde Wethautal wünscht allen Bürgerinnen 

und Bürgern ein frohes und erholsames Osterfest.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

News, den Veranstaltungsplan und die Kursbeschreibungen
zum BiBa (Bildungsbahnhof) findet ihr hier:
www.vgem-wethautal.de/de/jugend-freizeit-bildungszentrum.html

Aus dem Senioren- und Behindertenbeirat

Beiräte beraten mit kommunalen und politischen 
Akteuren die Pflegesituation

„Eine aktuelle Frage zur rechten Zeit, wo will ich im Alter leben, 
in einem Pflegeheim oder zu Hause“, war das Thema der letzten 
Beiratssitzung. Anlass dafür, die alternde Generation zu der man 
ab 65 Jahre aufwärts gehört und insbesondere die über 70-Jäh-
rigen stehen vor dieser Frage. Lebt dieser Personenkreis im ei-
genen Haushalt und erfährt dort die gewohnte Aufmerksamkeit 
und Unterstützung, ist das okay. Ist das nicht so, dann steht eben 
diese Frage, in einem Heim zu leben. Und der Heimplatz ist nicht 
umsonst. Am Beispiel einer Heimkostenrechnung konnte man 
die Kostenzusammenstellung nachvollziehen und erkennen, 
dass unter Einsatz des eigenen Einkommens, am Ende mehr 
als 1.000 EUR offenbleiben, für die der Sozialhilfeträger einsteht. 
Landrat Götz Ulrich erklärt das hohe Haushaltdefizit im BLK für 
diesen Haushalt mit „explodierenden Fallzahlen im Bereich der 

Hilfen zur Pflege und den gestiegenen Heimkosten“. Mit dem 
Pflegestärkungsgesetz 2025 orientiert der Staat auf „ambulant 
statt Pflege“, wohlweislich der steigenden Pflegezahlen und Pfle-
gekosten. Es gibt in den Gemeinden/Ortsteilen eine Reihe ältere, 
die von ihren Angehörigen umsorgt und auch gepflegt werden, 
doch auch hier gibt es Lücken, z. B. wenn die Angehörigen nicht 
zu Hause sein können. Wir unterstützen daher als Beirat, Lösun-
gen für ein Leben, indem diese Menschen nicht unbedingt in ei-
nem Heim leben sollten.

Text u. Foto: W. B.

Die Feuerwehren informieren
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Im Porträt Tobias Grüner

Bodenständig, Engagiert, Familienvater und  
Teamplayer, der Feuerwehrmann Tobias Grüner

Man muss in Meineweh und Umgebung nicht lange nach den 
Grüners fragen. Doch welchen Grüner meinst Du? Die Grüners 
sind nicht nur bekannt, sie engagieren sich, ob in der Senioren-
gruppe, im Elternkuratorium und auch in der Kommunalpolitik. 
Ich suche aber Tobias Grüner. Ja das ist unser Wehrleiter!

Er ist, wie seine Verwandten zuvor genannt, bodenständig. Sein 
besonderes Engagement gilt allerdings der Feuerwehr. Seit 
Kindheitstagen hegte er schon immer Interesse und als er dann 
das Eintrittsalter erreicht hatte, konnte er Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Meineweh werden. Eine Lehre als Maurer und 
nach Familiengründung bestrebt, mehr zu wollen und zu können, 
ist Tobias heute nahe Zeitz in einem für die Lebensmittelwirt-
schaft wichtigen Betrieb beschäftigt.
Neben Tobias sind auch die beiden Töchter Raya und Svenya  
(s. Foto) in der Feuerwehr aktiv. Tobias Grüner trat 2017 nach 
erreichen der Altersgrenze seines Vorgängers, Manfred Steidel,  

in dessen „Fußstapfen“ und wurde zum Leiter der Freiwilligen 
Feuerwehr gewählt. Neben seinem Engagement zeichnet ihn 
seine Teamfähigkeit und das Wissen und Können um die der 
Feuerwehr anvertrauten Technik aus. Im Dienstgrad als Brand-
meister führt er ein 29 Kameraden zählendes Feuerwehr Team, 
inbegriffen 5 weibliche Kameradinnen und eine 5 Kameraden 
zählende Alters -und Ehrenabteilung. Die Meineweher Wehr ist 
eng mit dem dortigen Feuerwehrverein verbunden und trägt so 
zu einer aktiven Dorfgemeinschaft bei. Die Feuerwehr Meineweh 
begeht im August diesen Jahres das 90-jährige Bestehen. Ne-
ben der Herausforderung, die Baumaßnahmen am Feuerwehr-
objekt zu vollenden, wird das Jubiläum neben den Feierlichkeiten 
auch das Ansehen der Feuerwehr weiter beleben.

Text: W. B., Foto: privat

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118

E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?

Rufen Sie uns an!
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Ein Osterhase im Auto, gebaut von Hans Jürgen Poser, über-
nimmt die Wache über die gesamte Osterzeit. Die von Klein-
helmsdorfer Einwohnern im letzten Jahr gesponserten Bänke 
am Osterbrunnen erfüllten ihren Zweck und nach getaner Arbeit 
ließ man sich dort nieder. Dankeschön an alle Beteiligten, nur 
gemeinsam können wir es schaffen, unseren Heimatort noch 
schöner und attraktiver zu gestalten.

Text: M. M.

 ■ Gemeinde Mertendorf

Dorfgemeinschaft Großgestewitz

Zusammenhalt, eine Dorfgemeinschaft zeigt wies 
geht und der MDR hilft dabei

Gerade mal 117 Seelen zählt das Dorf Großgestewitz. Weit 
weg von Anbindungen an die „weite Welt“, die Dorfstraße ist mit 
Kopfsteinen gepflastert und die Kirche und der ehemalige Dorf-
konsum waren einst der Kommunikationsort an dem man sich 
austauschte. Letzteren gibt es nicht mehr und das muss sich än-
dern, überlegte Jörg Amelang und versammelte Mitstreiter für 
seine Idee um sich. Man beriet ein Vorhaben mit Protagonisten 
des Ortes aus der Ortsfeuerwehr, der Jagdgesellschaft Löbitz 
und dem damaligen Bürgermeister Armin Kunze, den ehemali-
gen Dorfkonsum und zuletzt Stützpunkt der Feuerwehr zu einem 
Ort für die Gemeinschaft zu entwickeln. Das Projekt Dorfgemein-
schaftshaus entstand und Dorfbewohner und ansässige Hand-
werksbetriebe zogen mit. Verbandsgemeindebürgermeisterin 
Kerstin Beckmann weihte diese neue Dorfzentrum am 16. Juni 
vergangenen Jahres ein und lobte das bis dahin erreichte. Zwi-
schenzeitlich gab es in diesem Hause viele Begegnungen, vgl. 
www.grossgestewitz.de Eines fehlte allerdings, eine Behinder-
tentoilette mit einem entsprechenden Zugang von außen und die 
kostet wiederrum Geld. Eine neue Idee des Vereinsvorsitzenden, 
ich rufe den MDR, hier die bekannte Sendung Mach dich ran an. 
Und so wurde aus der Idee und dem Zutun des MDR- Wirklich-
keit. Am 21.03. 2025 fiel die letzte Klappe.

Die Firmen Heizung-Sanitär: Stephan Selig, Fliesenleger: Mi-
chael Böhme, Elektro: Maik Schindler, Trockenbau: Harald und 
Philipp Börner, Fliesencenter Naumburg: Herr Börner, Toiletten-
tür Firma Carl Götz, Herr Wick und die Tischlerei Frank Freitag 
aus Großgestewitz für den Anbau der Rampe vertreten, erfuhren 
nunmehr beim fallen der letzten Klappe den Dank des Vereins 
und letztlich der Dorfgemeinschaft. Bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen gab es Schlachte platte und eine deftige Wurstsuppe 
mit Fadennudeln, ein Wunsch des Moderators Mario. D Richard. 
Kuchen wurde von Ines Barth und Janett und Steffi Amelang ge-
reicht und ein großes Dankeschön an alle Beteiligten.

W. B.

Osterschmuck in Roda und Kleinhelmsdorf 
aufgestellt

Bei frühlingshaften Temperatu-
ren trafen sich die Heimatfreun-
de am Rodaer Dreieck sowie die 
Fleißigen Helfer in Kleinhelms-
dorf um die Osterbrunnen zu 
schmücken. In Roda übernahm 
Detlef Bagehorn den Transport 
und die „ Jungen „ sorgten dafür, 
dass alles wie am Schnürchen 
klappte. Dabei hatten Christine 
Rydz und Peter Hönl das Kom-
mando. Die Verpflegung der 
Heimatfreunde übernahm Hans 
Dieter Türpisch. In geselliger 
Runde erfreute man sich über 
das Geschaffte. So werden die 
Heimatfreunde weitere gemein-
same Stunden verbringen, wie 
die letzte Frühlingswanderung 
zu den Saalhäuser Weinstuben. 
Eine Jungweinprobe steht auf 
dem weiteren Programm. Wir hoffen auf weitere jüngere Mitglie-
der der Heimatfreunde, so Birgit Berthold. Sie sind in unserer 
geselligen Runde herzlich willkommen.
Die Fleißigen Helfer in Kleinhelmsdorf hatten alle Vorbereitun-
gen für das Schmücken des Osterbrunnens getroffen. Es wur-
de nochmals Grünes organisiert und am Brunnengestell aus-
getauscht. Durch die milden Temperaturen der vergangenen 
Wochen trocknete das Tannengrün massiv aus und färbte sich 
braun. Ostereiergirlanden wurden aufgehängt und jeder bekam 
durch Katrin Hopfe entsprechende Anweisungen. „Einer muss ja 
das Kommando haben“, so Karin Poser!

Fotos: M. M. u. Heimatfreunde

 ■ Stadt Osterfeld

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis

„Dr. Wilhelm Harnisch“, Geschäftsstelle Zeitz

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine
25FZ5060B Erfolgreich bewerben - sicher im Vorstellungsgespräch Montag, 14.04.2025 10:00 11:30 1 Termin
25FZ5081 Stimmtraining für den Beruf Montag, 14.04.2025 18:00 19:30 5 Termine
25FZ2100N Sorbische Ostereier in Wachstechnik Dienstag, 15.04.2025 16:00 19:00 1 Termin
25FZ2070P Wandbild Rahnestraße - ein „Rundgang“ durch das Bild Dienstag, 15.04.2025 17:00 18:30 1 Termin
25FZ4221A Spanisch für „Nullstarter“ Dienstag, 15.04.2025 18:30 20:00 10 Termine
25FZ1050 Lernen lernen Mittwoch, 16.04.2025 13:30 15:00 1 Termin
25FZ2100C Häkeln - Mit Wolle, Nadel, Fantasie Dienstag, 22.04.2025 17:00 20:00 1 Termin
25FZ5001 Einschulung - mit welcher Hand soll mein Kind schreiben lernen? Mittwoch, 23.04.2025 17:30 19:45 1 Termin
25FZ1020B Einbruchschutz - Vortrag des Polizeireviers Burgenlandkreis Donnerstag, 24.04.2025 17:30 19:00 1 Termin
25FZ5010D Computer-Sprechstunde Donnerstag, 24.04.2025 17:30 20:30 1 Termin
25FZ2020A Kreatives Schreiben Freitag, 25.04.2025 17:00 20:00 2 Termine
25FZ3022D NEU Die Feldenkraismethode - Workshop Samstag, 26.04.2025 10:00 15:00 1 Termin
25FZ5060C Erfolgreich bewerben - sicher im Vorstellungsgespräch Montag, 28.04.2025 16:30 18:00 1 Termin
25FZ5001A Händigkeitstestung Mittwoch, 30.04.2025 09:00 11:15 1 Termin
25FZ3051C Wunderorgan Darm Mittwoch, 30.04.2025 17:00 20:00 1 Termin

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Wir empfehlen, sich spätestens eine Woche vor Kursbeginn anzumelden.
Anmeldungen sind über unsere Website www.vhs-burgenlandkreis.de, telefonisch unter 03441 879112 oder per E-Mail an 
info@vhs-burgenlandkreis.de möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team der VHS - Geschäftsstelle Zeitz

Kursangebote der Volkshochschule BLK
Standort Naumburg, im Zeitraum vom 27.03.2025 bis 28.04.2025
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Naumburg
Seminarstr. 1, 06618 Naumburg
Tel.: 03445/703125, Fax.: 03445/770057
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von bis (Uhr) Termine
25FN3010F Entspannung & Aroma Freitag, 11.04.2025 18:00 20:15 1 Termin
25FN3020AA Wirbelsäulengymnastik für den gesunden Rücken Montag, 14.04.2025 17:45 18:30 10 Termine
25FN3020BB Wirbelsäulengymnastik für den gesunden Rücken Montag, 14.04.2025 18:35 19:20 10 Termine
25FN3010C Bildungsurlaub:Anti-Stress-Training - Taiji Qigong Shibashi Dienstag, 22.04.2025 08:30 16:00 1 Termin
25FN2100F Kreatives Makramee - Spiegel Mittwoch, 23.04.2025 17:00 19:15 1 Termin
25FN3021AA Fit und Fun - Körper und Geist in Bewegung Mittwoch, 23.04.2025 16:00 16:45 10 Termine
25FN3021BB Fit und Fun - Körper und Geist in Bewegung Mittwoch, 23.04.2025 17:00 17:45 10 Termine
25FN3025A NEU-Nordic Walking Mittwoch, 23.04.2025 15:00 15:45 6 Termine
25FN3060A Das Leben mit den Jahreszeiten Mittwoch, 23.04.2025 18:00 19:30 1 Termin
25FN1040D Nachhaltiges Gärtnern Donnerstag, 24.04.2025 18:00 20:15 1 Termin
25FN1041B2 Alles über Insekten 2: Grundlagen und Bestimmung Donnerstag, 24.04.2025 17:00 20:00 1 Termin
25FN3011C7 Yoga am Samstag - Faszination Faszien Samstag, 26.04.2025 09:00 12:00 1 Termin

Sonstige Behörden und Stellen
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Flüsse wurden durch die kreiseigene Gesellschaft für ökologi-
sche Sanierungs- und naturnahe Fremdenverkehrs-Infrastruk-
tur-projekte (GESA GmbH) festgelegt und lauten wie folgt:

Schleusen Unstrut:
Datum: 17.04.2025 bis 31.10.2025
Öffnungszeiten Donnerstag bis Montag sowie an Feierta-
gen:
9 Uhr bis 12 Uhr (letzte Schleusung 11.45 Uhr)
13 Uhr bis 18 Uhr (letzte Schleusung 17.45 Uhr)
Zusätzliche Öffnungszeiten: 28.06.2025 bis 08.08.2025 
(Sommerferien)
Dienstag und Mittwoch: 9 Uhr bis 12 Uhr (letzte Schleusung 
11.45 Uhr)
und 13 Uhr bis 18 Uhr (letzte Schleusung 17.45 Uhr)
Hinweis: Die Schleuse in Zeddenbach ist 2025 aufgrund von 

Reparatur- und Sanierungsarbeiten nicht befahrbar. Ein Um-

tragen von kleineren Sportbooten und Kanus ist jederzeit 

möglich.

Kontakt Unstrut-Schleusen:
Wendelstein (034672) 9 31 47
Tröbsdorf (034462) 2 00 31
Laucha (034462) 2 29 02
Zeddenbach (034464) 3 59 82 (2025 geschlossen, Umtragung 
möglich)
Freyburg (034464) 2 80 95

Schleusen Saale:
Datum: 17.04.2025 bis 31.10.2025
Öffnungszeiten Donnerstag bis Montag sowie an Feierta-
gen:
9 Uhr bis 12 Uhr (letzte Schleusung 11.45 Uhr)
13 Uhr bis 18 Uhr (letzte Schleusung 17.45 Uhr)
Zusätzliche Öffnungszeiten: 
28.06.2024 bis 08.08.2024 (Sommerferien)
Dienstag und Mittwoch: 9 Uhr bis 12 Uhr (letzte Schleusung 
11.45 Uhr)
und 13 Uhr bis 18 Uhr (letzte Schleusung 17.45 Uhr)

Kontakt Saale-Schleusen:
Ölbitz (03443) 20 02 28
Beuditz (03443) 80 26 40
Brückenmühle (03443) 30 71 55
Herrenmühle (0151) 108 37 73 3
Bad Dürrenberg (03462) 80 53 0
Wichtig: Außerhalb der oben genannten Betriebszeiten wer-
den Schleusungen nur nach Vorabanmeldung per E-Mail an: 
sekretariat@gesa-naumburg.de oder unter: 03445/231720 oder 
034461/5130 durchgeführt.

Reinigungsarbeiten an der Schleuse Laucha

Vor Beginn der diesjährigen Schleusensaison werden vom  
24. März bis voraussichtlich 4. April 2025 im Bereich der Unstrut-
Schleuse Laucha Reinigungsarbeiten durch den Landesbetrieb 
für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt 
(LHW) durchgeführt. In den Wintermonaten haben sich an der 
Schleuse erhebliche Mengen an Sedimenten bzw. Schlamm ab-
gelagert und in den Schleusengräben festgesetzt. Die Befahr-
barkeit der Schleuse ist dadurch erheblich eingeschränkt. Durch 
einen Saugbagger werden die Sedimente nun entfernt, damit die 
Schleuse wieder ohne Probleme nutzbar ist.
Frank Tappert, Geschäftsführer der GESA: „Ich bin sehr froh, 
dass der Flussbereichsleiter Sangerhausen die Sedimente in 
Laucha beseitigen lässt. Damit kann die touristische Befahrbar-
keit der Schleusen ab dem 17. April 2025 gewährleistet werden. 
Die Schleuse Laucha ist eine der am häufigsten frequenierten 
Schleusen.“
Im vergangenen Jahr wurden dort 976 Schleusungen mit 10.338 
Personen und 3.585 Booten durchgeführt.
Insgesamt fanden 2024 auf der Saale und Unstrut 4.986 Schleu-
sengänge statt – dabei wurden 14.040 Boote und 44.506 Perso-
nen registriert.

Seniorenbüro für den Burgenlandkreis

Ehrenamtliches Engagement gefragt

Eine Gruppe geselliger Seniorinnen sucht ab sofort eine*n 
Kursleiter*in für einen Seniorengymnastikkurs vorwiegend im 
Sitzen.
Wer sich vorstellen kann, für diesen guten Zweck wöchentlich 
eine halbe Stunde aufzubringen, meldet sich bitte im Senioren-
büro im Luisenhaus Naumburg
Telefon: 03445-706125 oder Email: seniorenbuero@luisenhaus.de
Bildungs- und Kreativangebote im Seniorenbüro
Zur Einführung in Tablet und Smartphone sowie diverse Compu-
terprogramme stehen im Seniorenbüro Naumburg wieder freie 
Termine zur Verfügung. Im Computerkabinett im Luisenhaus be-
steht die Möglichkeit individuell beraten zu werden oder mit Hilfe 
zu üben.
Jeweils mittwochs und donnerstags finden verschiedene Eng-
lischkurse für Leichtfortgeschrittene und Fortgeschrittene statt. 
Auch hier sind noch freie Plätze verfügbar.
Die neuen Termine für „Kreatives Gestalten“ sind dienstags  
8. April, 6. Mai und 3. Juni 2025. Wer gern bastelt und Lust darauf 
hat, dies in Gemeinschaft zu tun, ist an den genannten Terminen 
jeweils um 9.30 Uhr in den Bildungsraum im Luisenhaus einge-
laden.
Anmeldungen und Informationen
Seniorenbüro im Luisenhaus Naumburg, Humboldtstraße 11
03445/ 70 61 25 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)
oder E-Mail: seniorenbuero@luisenhaus.de

 Pressemitteilung

Führerscheinstelle in Naumburg  
bietet wieder offene Sprechzeiten an

Die Führerscheinstelle des Straßenverkehrsamtes Burgenland-
kreis in Naumburg bietet seit der vergangenen Woche wieder 
offene Sprechzeiten an. Einmal die Woche, immer donnerstags 
von 8 bis 11.30 Uhr und 13 bis 15 Uhr, kann die Führerschein-
stelle auch ohne Termin aufgesucht werden. Für alle anderen 
Sprechtage müssen weiterhin vorab Termine gebucht werden. 
Weitere offene Sprechzeiten können derzeit nicht abgedeckt 
werden – Grund ist nach wie vor das erhöhte
Aufkommen an Anträgen für den Umtausch des Führerscheins.
Die Außenstellen in Weißenfels und Zeitz sind wie bisher im 
wöchentlichen Wechsel geöffnet – dort ist aber seit jeher eine 
vorherige Terminbuchung erforderlich. Dies ist unter folgendem 
Link möglich: 
https://burgenlandkreis.termine-reservieren.online/select2?md=1
Wichtig: Die Zulassungsstellen des Straßenverkehrsamtes 
Burgenlandkreis können wie bisher ohne Termin aufgesucht 
werden.
Das Straßenverkehrsamt weist darüber hinaus darauf hin, dass 
Bürgerinnen und Bürger, die ihren alten Führerschein umtau-
schen wollen, dafür nicht persönlich die Führerscheinstelle auf-
suchen müssen. Der Antrag kann auch postalisch eingereicht 
werden. Informationen und Antragsformulare gibt es ebenfalls 
auf der Internetseite des Burgenlandkreises: 
https://www.burgenlandkreis.de/de/fuehrer-scheinumtausch.html. 
Die Formulare liegen überdies im Straßenverkehrsamt im Land-
ratsamt Naumburg zur Mitnahme aus.

Schleusenöffnungen an Saale und Unstrut  
zum Gründonnerstag

Am Gründonnerstag, dem 17. April 2025, beginnt in diesem Jahr 
die Schleusen-saison an Saale und Unstrut. Aktivtouristen und 
Einheimischen wird damit gleichermaßen ein attraktives Angebot 
geboten. Die Betriebszeiten für die Schleusen entlang der beiden 
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vorgenommen. Die Bedingungen für eine ganztätige Betreuung 
der Kinder werden somit grundlegend verbessert und es entsteht 
mehr Raum für Entspannung, Spiel, Freizeit und Unterrichtsge-
staltung. Die Kapazität des Horts wird durch das Vorhaben von 
92 auf 100 Plätze erhöht.
Hintergrund
Die von Landrat Götz Ulrich überreichten Fördermittel stammen 
aus dem Förderpro-gramm zum beschleunigten Infrastrukturaus-
bau der Ganztagsbetreuung für Grund-schulkinder. Es handelt 
sich hierbei um ein Investitionsprogramm des Bundes gemäß 
Richtlinie des Ministeriums für Arbeit, Soziales und Integration 
des Landes Sachsen-Anhalts. Bis 2027 stellt der Bund drei Mil-
liarden Euro für den Um-, Neu- oder Ausbau von Grundschulen 
und deren Hort-Einrichtungen zu Verfügung.

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

Haltet den Dieb!

Am Montag, dem 24.03.2025, 
unternahm die Lerngruppe 1 
einen Ausflug in die Stadtbiblio-
thek Naumburg.
Dort begaben wir uns auf die 
Suche nach einem besonderen 
Dieb - dem Buchstabendieb. 
Im Bilderbuch hat genau dieser 
Buchstabendieb einige Buch-
staben gekaut und damit den 
Wörtern eine andere Bedeutung 
gegeben. Zum Beispiel wurde 
aus dem Ball – das All und aus 
Europa wurde der Uropa.
Zum Glück sind am Ende alle 
Buchstaben wieder aufgetaucht.
In der freien Lesezeit wurde im 
Angebot der Bibliothek gestö-
bert. Alle haben ein passendes 
Buch zum Hineinschnuppern 
gefunden oder ein Spiel gespielt.
Auf dem Rückweg haben sich 
die Kinder auf dem Spielplatz 
ausgetobt. Und weil es so schön 
war, unternahm die Lerngrup-
pe 2 den gleichen Ausflug am 
28.03.2025.
Wir bedanken uns bei Frau Key 
für das spannende Bilderbuchki-
no und das anschließende Buchstabenspiel. Wir können einen 
Besuch der Stadtbibliothek in Naumburg sehr empfehlen und 
freuen uns über die super Zusammenarbeit. Auch möchten wir 
uns bei den Eltern bedanken, die uns begleiteten.

A.W. + N.G.

Starthilfe durch Existenzgründerqualifizierungen 
ego.-WISSEN im Burgenlandkreis

Seit Oktober 2024 finden wieder regelmäßig unentgeltliche Qua-
lifizierungskurse für Existenzgründerinnen und -gründer im Bur-
genlandkreis statt.
Im zweiwöchigen Vorgründerkurs mit 60 Unterrichtsstunden er-
halten die angehenden Unternehmerinnen und Unternehmer 
das notwendige Wissen für den Schritt in die Selbstständigkeit 
und werden befähigt, ihr Unternehmenskonzept zu erarbeiten.
Aber auch bereits gestartete Selbstständige können gefördert 
werden, wenn deren Existenzgründung im Haupterwerb nicht 
länger als fünf Jahre zurückliegt. Denn im Nachgründerkurs mit 
200 Unterrichtsstunden werden praxisorientierte Kenntnisse dar-
über vermittelt, wie ein bereits gegründetes Unternehmen erfolg-
reich geleitet und dessen Wettbewerbsfähigkeit erhöht werden 
kann. Zudem erhalten die Teilnehmenden des Nachgründerkur-
ses eine finanzielle Unterstützung von 110 Euro je Schulungstag 
mit acht Unterrichtseinheiten.
Alle Kurse sind für die Teilnehmenden unentgeltlich!
Nächste Kurstermine:
Vorgründerkurs: Start am 05.05.2025
Nachgründerkurs: Start am 23.06.2025
Das Projekt wird aus Mitteln der Europäischen Union und des 
Landes Sachsen-Anhalt gefördert.
Detaillierte Informationen finden Sie unter: 
www.burgenlandkreis.de/ego-wissen
Ansprechpartner:
Lars Schmidt, Projektleiter ego.-WISSEN, Tel.: 03445-73-2958, 
E-Mail: schmidt.lars@blk.de
Simone Bräutigam, Projektassistentin ego.-WISSEN, Tel.: 03445-
73-2959, E-Mail: braeutigam.simone@blk.de

Fördermittel für Grundschule in Sieglitz überreicht

Die Grundschule „Thomas Müntzer“ in Sieglitz hat am Freitag, 
28. März 2025, Fördermittel des Bundes in Höhe von 2,3 Millio-
nen Euro erhalten. Mit einem Eigenanteil der Verbandsgemeinde 
Wethautal, der Trägerin der Einrichtung, von einer Million Euro 
soll in der Einrichtung ein Anbau mit einem Multifunktionsraum 
entstehen. Landrat Götz Ulrich übergab den Bescheid an Ver-
bandsbürgermeisterin Kerstin Beckmann, Bodo Zier, Bürger-
meister der Gemeinde Molauer Land, und Schulleiterin Stefanie 
Becker.
Das Vorhaben zielt darauf ab, die räumliche Situation im Hort der 
Grundschule zu verbessern. Die Kinder werden derzeit in aus-
gebauten Horträumen im Keller der Schule sowie in einem Hor-
traum im Erdgeschoss betreut. Zudem werden Räume in Dop-
pel-nutzung mit der Schule beansprucht. Die Mittagsversorgung 
in den Räumen ist nicht optimal, die Sanitärbereiche sind zudem 
sanierungsbedürftig. Der neue Multifunkti-onsraum soll nicht nur 
als Aula dienen, sondern auch als Speiseraum und Raum für 
Elternabende, Zeugnisausgaben, Projektwochen und Personal-
besprechungen. Der Anbau wird mittels Verbindungsbau an das 
Schulgebäude angeschlossen. Der Verbindungsbau soll einen 
Fahrstuhl und die Funktion eines weiteren Rettungswegs erhal-
ten. Geplant ist außerdem ein barrierefreier Zugang zur Sport-
halle und es werden Sanierungsarbeiten im Bestandsgebäude 
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Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet

Der WKC II. beendet die Saison

Unsere zweite Mannschaft hat ihre Saison beim Auswärtsspiel in 
Lützen beendet. Auch diesmal wurde die Aufstellung gegenüber 
dem letzten Spiel gewechselt. Axel Wiebicke (373) und Frank 
Schlegel (407) begannen diesmal und führten überraschend mit 
6 Holz. Dabei schob Frank zum erstenmal auswärts über die vol-
le Distanz und machte es hervorragend. Das Mittelstarterpaar 
Siegfrid Kresse(367) sowie Georg Kanne (371) kamen dagegen 
mit der schwer zu bespielenden Bahn nur teilweise zurecht und 
konten nicht überzeugen. Lützens letzte beiden Spieler liesen im 
Anschluss unseren beiden Frauen Vanessa(372) und ihrer Mut-
ter Yvonne Lehmann(337) überhaupt keine Chance. Mit 2226 : 
2460 verlor Wethau II. deutlich,wobei Lützen Mannschaftsbahn-
rekord erspielte. Auch wenn man in dieser Saison am Ende der 
Tabelle rangierte konnte man durchaus mit den erbrachten Leis-
tungen meist zufrieden sein. Alle 12 Kegler/innen kamen dabei 
zum Einsatz und dies war unser Anliegen. Alle hatten Spaß und 
konnten nebenbei noch Erfahrungen sammeln.
Gut Holz

WKC

Kinderoper „Die Zauberflöte“
Alle Kinder der Grundschule 
Osterfeld sitzen gespannt in der 
Turnhalle. Sie haben rechts und 
links auf Matten Platz genom-
men und warten gespannt, was 
gleich in der Mitte der Turnhalle 
passiert. Einige Mädchen und 
Jungen sitzen noch aufgeregter 
an der Seite, denn sie werden 
gleich Teil der Opernaufführung 
„Die Zauberflöte“ sein. Plötz-
lich sind zwei laute Stimmen 
zu hören, die sich „warmsin-
gen“. Sandra und Gregor von 
der Kinderoper Papageno aus 
Wien betreten die Turnhalle und 
erfüllen den gesamten Raum mit ihren Stimmen. Sie begrüßen 
die Kinder und widmen sich dann den Schauspielern des Tages. 
Während sie eingekleidet werden, erklärt Gregor, was für eine 
Opernaufführung wichtig ist und bindet das gespannte Kinder-
publikum mit ein. Der Dirigent Aaron steht bereit und schon ist 
der erste Teil der Oper zu hören. Tamino, gespielte von Arthur, 
muss vor der gefräßigen Schlange flüchten und alle halten den 
Atem an ...
In den nächsten 60 Minuten gibt es einen Wechsel aus Erklärun-
gen zur Oper und dem Opernstück selber. Sandra und Gregor 
erklären, spielen und singen und werden dabei von Arthur, Sina, 
Mathilde, Alina, Lena, Nils, David, Leonora und Hannah unter-
stützt. Sie hatten ihre Rollen wochenlang im Musikunterricht mit 
Frau Wiegand geprobt. Beim Sklavenchor und am Ende konnte 
sogar alle Schülerinnen und Schüler der Grundschule mitsingen 
und tanzen.
Zum Schluss eroberte Tamino seine Tamina. Papageno schmet-
terte sein Liebesduett mit Papagena und wir konnten noch ein-
mal den wunderbaren und kraftvollen Stimmen unserer Gäste 
aus Wien lauschen.

Es war ein gelungener Ausflug in die Welt der Oper und klassi-
schen Musik. Wir bedanken uns recht herzlich bei Sandra und 
Gregor aus Wien für dieses zauberhafte Stück und ihre wun-
derbare Art, den Kindern, die Oper näher zu bringen und den 
Schauspielern die Aufregung zu nehmen. Ein Dank geht auch an 
Frau Wiegand, die alles sehr gut vorbereitet und die schauspie-
lenden Kinder ausgewählt hat.

N.G.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2818
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Karsamstag, 19.04.2025
20:00 Uhr Hohenmölsen Andacht zur Osternacht im An-

schluss mit Osterfeuer
Ostersonntag, 20.04.2025
07:00 Uhr Schelkau Gottesdienst
10:30 Uhr Kistritz Gottesdienst
Ostermontag, 21.04.2025
10:00 Uhr Görschen Gottesdienst

Regelmäßige Gruppen im Pfarrhaus Teuchern
Gitarre Di., 15:00 – 15:30 Uhr
Kindertreff Teuchern Di., 15:30 bis 16:30 Uhr
Chorprobe Do., ab 19:00 Uhr
Seniorenkreis jeden 1. Donnerstag, um 14:00 Uhr
Spielenachmittage Sa., 12.04, 17.05.25 ab 15:00 Uhr

Kontakte
Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Frau Weis
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Öffnungszeit: Donnerstag, 10-13 Uhr
Telefon: 034441 22910
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de
Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
Tel.: 034441-23202
Mail: friederike.rohr@noezz.de
Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)
Mail: johannes.rohr@noezz.de

Hinweise und Informationen finden Sie immer auch online unter: 
www.noezz.de.

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

13. April - Palmarum
13.00 Uhr Kreuzweg ab Meineweh Pfr. Roßdeutscher
17. April - Gründonnerstag
17.00 Uhr Hassel Pfr. Roßdeutscher
18. April - Karfreitag
10.30 Uhr Hollsteitz Pfr. Roßdeutscher
19. April – Karsamstag
09-12 Uhr Droyßig Familienkirche 

für Eltern und Kinder
Pfr. Roßdeutscher

20. April - Ostersonntag
10.00 Uhr Thierbach Pfr. Roßdeutscher
21. April - Ostermontag
14.00 Uhr Kirchsteitz 

Familiengottesdienst
Pfr. Roßdeutscher

Kontakt
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 / 21417
Sprechzeit: am 1. Dienstag im Monat von 8-12 Uhr und nach tel. 
Vereinbarung
Mail: christoph.rossdeutscher@ekmd.de
Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 / 21417, Fax: -21431
Mail: pfarramt.droyssig@ekmd.de
Geöffnet: Di, 8-12 Uhr; Do, 13-17 Uhr

Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen-Osterfeld

12. April - Samstag
09-12 Uhr Gemeinde.erleben.Osterfeld Pfr. Roßdeutscher
13. April - Palmarum
09.00 Uhr Weickelsdorf Pfr. Roßdeutscher
13.00 Uhr Kreuzweg ab Osterfeld Pfr. Roßdeutscher
17. April - Gründonnerstag
18.00 Uhr Schkölen mit Tischabendmahl 

mit gemeinsamen Abendessen
Frau Kaiser

Der SG Meineweh berichtet

Es flogen die Pfeile in Meineweh …

Am Samstag, den 15.03.2025 ab 13 Uhr lud die Sektion Dart 
der SG Meineweh ins Sportlerheim zum „Schnuppertag Dart für 
Kinder“ ein.
Der Nachwuchs ab 7 Jahre, der sich für die Pfeile und die Schei-
be interessierte, war herzlich eingeladen, sich selbst einmal zu 
probieren.
Unter Anleitung der „alten Hasen“, die für die fachkundige Wei-
tergabe von Technikwissen und Tipps jeden Dienstag und Freitag 
eifrig trainieren, ging es nach einer kurzen Vorstellungs-Runde 
an die Boards.
Ausdauernd und mit Begeisterung flogen so Pfeil um Pfeil. Die 
Eltern konnten währenddessen Kaffee und Kuchen genießen 
und den jungen Talenten neugierig über die Schultern schauen.
Ein schöner Nachmittag für Groß & Klein ging gegen 16:30 Uhr 
zu Ende. Ein großes Dankeschön an alle Helfer, Vor-und Nach-
bereiter unseres Schnupper-Tages und an unsere Meineweher 
Backelfen, deren Köstlichkeiten den passenden süßen Rahmen 
boten.
Wie überall ist NACH dem Spiel VOR dem Spiel: Wer Interesse am 
Dart-Spielen hat – egal ob groß oder klein – kann sich gerne unter 
0162 – 42 88 005 melden. Also treu unserem Motto: GAME ON!

Kirchennachrichten

Die Evangelischen Kirchspiele 
 Teuchern/ Kistritz, Görschen/ Stößen  

laden ein

Gottesdienste und Andachten

Palmsonntag, 13.04.2025
13:00 – 
15:00 Uhr

Gemeindekreuzweg

Wir wandern von Teuchern nach Schelkau und ge-
denken den Kreuzwegstationen Jesu.

15:30 Uhr Abschlussgottesdienst in Schelkau der Wohnstät-
te der Caritas

Karfreitag, 18.04.2025
15:00 Uhr Stößen Gottesdienst
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Ostermontag, 21.4.
10.00 Uhr Camburg

Osterwanderung zur Cyriaksruine mit der katholi-
schen Gemeinde und Gospelchor (Greßler)
Treffpunkt: Ecke Heergraben/Puschkinstraße

Donnerstag, 24.4.
10.00 Uhr Crölpa-Löbschütz

Ostern mit dem Kindergarten (Greßler)
Sonnabend, 26.4.
14.30 Uhr Boblas

Taufgottesdienst (Henschel-Hamel)
Quasimodogeniti, 27.4.
9.30 Uhr Camburg mit Vernissage zur Kunstinstallation der 

Konfirmanden „Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben“ (Greßler)

14.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)
15.00 Uhr Leislau (Greßler)
Misericordias Domini, 4.5.
9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Janisroda (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 7.5.
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort zur Marktzeit“
17.30 Uhr Camburg Friedensgebet in der evangelischen Kirche

2. Café Kirche
Vom 11. bis 18. Mai gibt es in Molau wieder das „Café Kirche“ – 
So, Mo, Mi, Fr, Sa, So ist jeweils ein freundliches Café in der Mo-
lauer Kirche geöffnet. Näheres dazu im nächsten Heimatspiegel.

3. Wochenveranstaltungen
Kirchenmusik:

Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr,
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr,
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr,
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr

Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht online, in Präsenz und Workshops nach 
Absprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

4. Onlinekirche
In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.com – 
finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der letzten 
anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2-3 Minuten 
von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

5. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen
Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421-31168, Mobil: 0175-9068426
Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

6. Kontakt zum Gemeindebüro: 
Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Cam-
burg,
Tel. 036421-22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di+Do 9-12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 0157-
82040579.

7. Internetpräsenz
Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf Facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer.

18. April - Karfreitag
09.00 Uhr Goldschau Pfr. Roßdeutscher
14.00 Uhr Löbitz Pfr. Roßdeutscher
19. April – Karsamstag
14.00 Uhr Zschorgula Jubelkonfirmation Pfr. Roßdeutscher
20. April - Ostersonntag
07.00 Uhr Schkölen Andacht am Oster-

morgen mit den Bläsern mit 
anschl. Osterfrühstück

Frau Kaiser

10.30 Uhr Haardorf Musikalischer Os-
tergottesdienst mit 
den Rainbow Gos-
pels

14.00 Uhr Meyhen Pfr. Roßdeutscher
21. April - Ostermontag
10.00 Uhr Osterfeld/Lissen Pfr. Roßdeutscher
22. - 24. April
18.30 Uhr Osterfeld Bibelwoche Pfr. Roßdeutscher

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage
des Pfarrbereiches: www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.
Kontakt
Pfarramt Schkölen |Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel: 036694 - 20 513 | 
Mobil: 0173 - 37 22 617
Sprechzeit: am 2. Donnerstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
christoph.rossdeutscher@ekmd.de | 
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de
Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschorgula | 
Frau Peters
Bürozeiten: 
dienstags 13.00 – 17.00 Uhr | donnerstags 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 036694 - 20 513
pfarramt.schkoelen@ekmd.de

Kirchennachrichten  
Pfarrbereich Camburg-Leislau

1. Veranstaltungen
Palmarum, 13.4.
14.00 Uhr Köckenitzsch

Glockenweihe (Greßler und Team), anschließend 
geselliges Beisammensein.

Mittwoch, 16.4.
10.00 Uhr Camburg

Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
Gründonnerstag, 17.4.
18.00 Uhr Casekirchen

Tischabendmahl für alle Gemeinden (Greßler)
Karfreitag, 18.4.
8.30 Uhr Graitschen (Greßler)
9.30 Uhr Camburg mit Abendmahl und Kantorei (Greßler)
10.00 Uhr Neidschütz auch für Boblas (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz auch für Abtlöbnitz (Greßler)
Ostersonnabend, 19.4.
20.00 Uhr Prießnitz

Osternacht mit Abendmahl und Kirchenchor (Greß-
ler)

22.00 Uhr Camburg
Osternacht mit Abendmahl und liturgischem Chor 
(Greßler und Team)

Ostersonntag, 20.4.
9.30 Uhr Camburg mit Kirchenchor (Greßler)
10.00 Uhr Utenbach (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Janisroda (Greßler)
13.00 Uhr Aue (Weber)
14.00 Uhr Köckenitzsch (Greßler)
15.00 Uhr Seidewitz (Greßler)
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Wir gratulieren

Stadt Stößen
Frau Petra Weigelt   zum 70. Geburtstag
Herr Tilo Kluge   zum 85. Geburtstag
Gemeinde Meineweh
Frau Gerda Krug   zum 70. Geburtstag
OT Schleinitz
Herr Andrae Hendrik   zum 70. Geburtstag
OT Pretzsch
Herr Richter Dieter   zum 85. Geburtstag
OT Thierbach
Gemeinde Mertendorf
Frau Martina Opitz   zum 70. Geburtstag
Frau Sigrid Marx   zum 70. Geburtstag
OT Scheiplitz
Frau Brunhild Brunzel   zum 70. Geburtstag
OT Rathewitz
Frau Helgard Liebers   zum 80. Geburtstag
OT Rathewitz
Frau Sieglinde Hofmann   zum 80. Geburtstag
OT Punkewitz
Herr Bernd Heidenreich   zum 75. Geburtstag
Gemeinde Molauer Land
Frau Margit Seeser   zum 70. Geburtstag
OT Abtlöbnitz
Herr Gottfried Kühnert   zum 70. Geburtstag
OT Casekirchen
Herr Wolfgang Müller   zum 70. Geburtstag
OT Kleingestewitz
Gemeinde Schönburg
Frau Beate Busch   zum 70. Geburtstag
OT Possenhain
Frau Tamara Fehse   zum 70. Geburtstag
OT Weichau
Herr Ralf- Werner Kahl   zum 70. Geburtstag
OT Possenhain
Stadt Osterfeld
Frau Helga Hartung   zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Bardenwerper   zum 70. Geburtstag
Frau Edeltraut Pohling   zum 75. Geburtstag
OT Haardorf
Herr Eberhard Linke   zum 70. Geburtstag

Heimatspiegel Verbandsgemeinde Wethautal

Amtsblatt der Städte Osterfeld und Stößen sowie der Gemeinden Meineweh, Mer-
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www.steinmetz-schoene.de

Hilfe in 

schweren Stunden

Verschiedene Bestattungskulturen 

und -traditionen Anzeige

Bestattungskulturen und -traditionen sind ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und spiegeln die verschiedenen 
kulturellen, religiösen und sozialen Hintergründe wider. Sie  
dienen dazu, die Verstorbenen zu ehren, den Hinterbliebenen 
Trost zu spenden und den Übergang in das Jenseits zu beglei-
ten.
In vielen Kulturen gibt es bestimmte Rituale und Bräuche bei 
einer Bestattung. Diese können sich stark voneinander unter-
scheiden. So werden in einigen Kulturen die Verstorbenen ein-
geäschert, während in anderen Kulturen eine Erdbestattung 
bevorzugt wird. In einigen Kulturen werden die Toten in Särgen 
beigesetzt, während in anderen Kulturen die Verstorbenen in  
Tücher oder Leinentücher gewickelt werden.
Auch die Art und Weise der Trauerfeier kann je nach Kultur va-
riieren von großen und aufwändige Zeremonien bis hin zu eher 
intimen und privaten Trauerfeiern, bei denen nur enge Familien-
mitglieder und Freunde anwesend sind.
Religion spielt eine wichtige Rolle bei Bestattungs- 
kulturen und -traditionen. In vielen religiösen Traditionen gibt es  
bestimmte Rituale und Gebete, die bei einer Bestattung gesprochen 
werden. Es ist wichtig zu beachten, dass Bestattungskul-
turen und -traditionen sich im Laufe der Zeit verändern  
können. In unserer modernen Gesellschaft gibt es zunehmend  
alternative Bestattungsformen wie die Baumbestattung oder die 
Seebestattung. Auch die Art und Weise, wie wir trauern und Ab-
schied nehmen, hat sich gewandelt. Es gibt heute mehr Raum 
für individuelle Gestaltungsmöglichkeiten und persönliche Aus-
drucksformen.
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